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Internationales
Profil

schärfen
Das Motto unseres 25.Geburtstages
haben wir sehr bewußt gewählt.
"Von der regionalen zur internatio
nalen Verantworhfng" - so lautet
uns€r Atrftrag firr die nächsten Jah-
re. Wir könnm auf einem sehr guten
Fundammt in der regionalen Ver-
flechrung aufbauen. Mit unseren
Kooperationspartrern betreiben r.nrd
pflegen wir einen vorbildlichen und
verläßliöen Technologie, Kultur-
und Personaltransfer, der weithin
seinesgleichen sudrt.
Auf dieser Basis mtissen wir die in-
ternationalen Kontakte verstärkt
ausbauen. In den vergangenen Jah-
ren haben wir dieses Ziel immer im
Auge gehabt. Für dieses Enga gement
möchte ich allen Universitätsange
hörigen und verantwortlichen Gre-
mien danken, denn die Unterschrift
des Rektors unter einen Partner-
schaftsvertrag allein bdleutct zu-
nächst gar nichts- Die Universität
wirkt damit welweit als Botschaf-
ter der Region.
Wir werden morgen zwei neue Part-
nerschaftsverträge ratifizicren- Die
Königlich-Tectrnirlre l-lochsdrule
$ockholm und die Univesität von
Dar-es-salaam sind ieEt neue Part-
nerhochschulen von uns.
Mit der Universilät von D'rblin wer-
den wir voraussichtlidr imnädrsten
Jahr der V€rtrag schtießen. Die Ko-
operationen mit diesen Hahschu-
len laufe.n bereits seit einiger Zeit
erfolgreich.
Zu unserem Geburtstag reisen Ver-
tr€ter von'16 unserer nunmehr 23
Partneruniversitäten an. Deshalb
können wir morgen ebc'nfalls Ke
perationen mit Hoöschulen aus
Amieis, Nizza, Bordeaux, Stettin
und Khunrasi verlängern.
Die künftige Zusammenarbeit muß
verstärkt rurter dmt Blickwinkd der
Netanerlbildug und integrierter
Studiengänge stehen. Nur mit einer
soldren Orientierung kann die Uni-
versität Dortmutd langfristig im
Wetibeweö um Studierende L€h-
rende und Forschungsgelder beste-
hen und ihr Profil schärfen.
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Geld nach
transpalenten

Leistungskriterien
zuweisen

Die deubdre Universität steckt in einerr
tiefgreifenden Reforurprozeß. Erfolg kön-
nm wir nur haben, wenn wir Verändenrn-
gm ohne bürokratische Mechanisnen
durösetzen. Wir beniitigen neue wettbe-
weöliö-leistungsd€ntierte und verhal-
tenswirksame Stetrerungunechanisnen
inneßhalb und znti*tren den Hochscttu-
len. Dabeiverbietet die Tradition der deut-
sdren Univendtäten eine Fremdstetrerung
ebenso wie jede Erkenntnis der modernen
Irurovationstheorie. Also mü'sen die Uni-
versitäten eigene Konzepte entwickeln.
Der Senat unserer Hodschule stimmte in
seine iüung$en Sitzungeineur neuen Mit-
telverteihurgsschlässd zu.
Die Universität Dortmund zeigt damit
konkrae tmd handlungsfäihige Atternati-
ven auf. Die Mittel fär Hilfslaäfte und
Cgäte werden demzufolge scfuittweise
leisturgsorientiert auf die Fadrbereidte
und Falcrltäten verteilt. Im laufenden Jahr
sind es bereis 25 ['r,ozent. Im Schlässel
sind einerseits Leistungsanreize b€r'ück-
sictrtigt Andererseitsist sictrergestellt, daß
die Grundausstathrng der Fachdiszipli-
nen audt langfristig gatährleistet ist.
Die Aulgaben der lJniversität liegen in
der Sicherstdltrng einer bedarfsgerectrten
Lehr€ zw Ausbildung rrrd Bildung unse
rer Studierenden und in einer ztüunfts-
orientierten, innovativen Forschung. Ktinf-
tig können die Fadrbereiöe und Fakultä-
ten durdr ihr Verhalten auf dieMittelzr+
weisrurg einwirken.
tn der l-etuewerden dieStudierendm in
den ersten vier Seurestern sowie die Zahl
der abgmourmenen Abschlußprilfungen
beräcksidltigt. In der Forschrng sind es
die Drittnittet und die Proanotionen. Kei-
ner der fthlüsselindikatmen kann allein
I-eistung widerspegdn. Gleichwohl bd+
gen sie zusammengenommen die l-ei-
stungBf:ihigkeit von Fachbereidren Aus
dieseur Grund soll daräber hinaus in allen
Fadrbereidren ein ext€nres Revierv-Ver-
fahren die Leistungskraft ber.nteilen. Ge-
nauere Verfahrensvcsdläge dazu erar-
beiten die entsprectrenden Senatskom-
misssionen.
Mit deryr netren Sdtlüssd befindet sidr die
Universität Dortuurnd br.urdesweit in der
Spitze, kistungin Hochschulen ztr defi-
nieren rmd bercctrenbar zu mactren. Wir
sind r.urs darüb€r einig keineswegs im
nesitz eines alle Facettren universitärer I
I-eishrng geredrt werdenden Modells zu
sein. Wir können aber im Rahmen der
internen Mttdverteihmg leistungsorien-
tierte und leistungsstimulierende Maßstä-
bes€tz€n durdr:
- transparente, nadrvollziehbare Kriteri-
en, - weitestgehende Abketu vmt Kapazi-
tätsedrt als Steuerrurginstrrment, - ver-
haltensstersndq von den Universitäts.
angehörigen beeinflußbare Kriterien so-
wie - Beräcksidrtigrmg rmtersdtiedlidter
kistunpkulturen in den verschiedenen
Fadrbereichen.
Wir stetren am Anfang sind damit aber
anderm Universitäten bereits weit vor-
at[t.
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Universität Martin€chmeifk

derZukunft Stiftung föderf
intemationalen

Die Universität der Zukunft wird fdgen-
den Ansprtlctren genügenmässeo rmr den
faktischen und drohendm ResEiktionen
begegnen zukönnen:

- profiliert,
- wettber,r'erblidr,
- wiss€nschaftlich,
- autonomund
- wirtschafdidt.

Eine profilierte Universität wird keine
Universalität im Sinne der C,esreinschaft
aller Wissensöaften beansprudren kön-
nen. Sie hat ein eigenes Profil, das impli-
ziert den Ausbau von Stärkm und den
Abbau vur Sctrwächen. ktztlidt ist damit
die Aufgabe der Einheitlichkeit tmd der
Gleichwertigkeit der deutschm Universi-
tätm verbunden.
Diewettbewerbliche Universitätwird sidt
um die besten Fmsctrenderu l.ehrenden
und Lernenden mühen müssen. Das
sctrließt den Wettbeweö um Studienan-
fäinger und Arbeitsplätze tmserer Absol-
venten ein.
Voraussetzung daftir ist die wissenschaf t-
liche Universität, in der die Wissenschaft-
ler und nidtt Polifiker oder Bärolcaten
Verantworhrng fth das Ganzetragen. Die-
se Verantwortung muß zrrringend pro
bleurnah urd qualifiziert,'dezenkal tmd
dereguliert Urbertragm werden.
Die autonome Universität kennt keine
Ausäbung von lnövidualredrten ohne
Kollektiwerantwortung. Sie basiert auf
der Rechenschaftspflidrtrnd derKqrEoll-
notwendigkeit.
Zuguterletzt ist eine wirtschaftliüe Uni-
versität selbswerständli& nidlt auf C,'e
winnerzidung d€r Unterordnung unt€r
Kapitalinteressen ausgerichtet. Vielm€hr
muß die Zweck-Mittel-Rdation optimiert
werden. Zur tnprt-Betrachtm& die bis-

Herzlichst

Austausch
Iangehaben wir darauf urarten mt
endlidr ist sie da: die ersb fachberr
ilbergreifende Stiftung zur Rirdenrr
internatiqralen Beiehrmgenurx€rq
verität Im Vorfeld rmseres f ubiEun
der Oberüürgerrrei$er der Stadt
mrurd die Errichtung einer derartige,
tunginitüert."DiesesHt€nk hat die Univedtä t
mrnd verdienf', sagte GiLrte San
während der kqrstituierenden Stiftr
sammlung. Die Stifter einigten sich
auf den Namen 'Marün-Schmdße
tung". DieArbeitszidederStiftungt
sicherlidr im Interessevqr Martin Sc
ßer gdegen, erklärte die Etrefrau ur
verstorbenm Grtindungsrektors. I
destulb hatüe sie mir gqgenüber in e
C€spräö spontan die Zustimmru
dieser Namensgebrng signalisiert.

DieStifter $raten sidr einig, dö int
un weiterc Zustiftrmgen zu beuräher
ihrun Kreis wwden bereits €rste M:
der in das Kuratsium gewälrlL Aur
UniDO schickt zwei Angehfige i
Kurabriunr. Noch im nädrstm l
wird der Vor$nd bestimurl Nac
C,enehnigmg durdr die Arnsberg,
gi€rnngryräsidentin kann die Sdfhx
itn€r &beitbeginner.
Bis annr heutigen Taghegmbercit:
4{n 000 Mark auf dcm Stiftrxrgskont
Stiftmg wird rrielfüttige internat
Begegnugen füdern Wissenscf
rnd Strdierrnde lc&uren dmläch
UnEstäErng für Fu:dnmgs un,
dienreisen insAudand rednren. Ler
werden damit Ga$ufeithalte mö1

H6zliöst

heriges (Flaustralts)Verhdten prä g! muß
ein ftinterfragen d"u outp,ud ion.-sye niäJtrffiffitffiffi
einerindividuellenundgesdlsqtaftlidr€n te a'-C-,eld. Eih €rsüer Anfang fiiBewertung der UniverdtäBleistmg F wrtrsdrcnsw€rteln*rsivieinlde
ten.
Diesen beschri€benm ldealtyErs g"q frffiSffifrffirffi
Universität gibt esderzeit in Deuts&land unsre Univerdtät wirlclr" srder
nidrt. Er muß zuHinftig aufgebaut ws- über hinawaudr für Dctunmd u
den. Das sebt audt netre Stermr.urgsme-
chanismen voraus. Die uni Do hat hierztr Büirger in dexgdan' ldr freü mii

erste, bundesweit beachtete schritte ', daß diesestiftng nodr in spiner

dem Modell der Mittelverteilung einse ffiäffifi $ff.T #,
leitet. Weitere müssen folgen. Datrrund.


